
Fallstudien Industrie 4.0
Aktuelle Beispiele zur 
Digitalisierung im Mittelstand

Vision Lasertechnik GmbHPreise kalkulieren 
mit KI-gestützter 
Onlineplattform

Marco Bauer ist mit dem Anspruch angetreten eine 
ganze Branche zu verändern. Als IT-Experte in seinem 
Ausbildungsbetrieb war ihm aufgefallen, dass die 
Kommunikation mit den Kunden noch zu 80 Prozent 
über das Faxgerät lief. Auch die Prozesse rund um die 
Konstruktion, Kalkulation und das Bestellwesen  
empfand er als sehr behäbig. Der Wille zu Innovation 
und Veränderung war der Grundstein des 
Geschäftsbereichs Digital Services.

Herausforderung

Mit der BAM GmbH ist ein Unternehmen entstanden, 
das schnell, flexibel und digital ist. Rund um die Uhr 
und sieben Tage die Woche können Unternehmen auf 
den Materialservice von BAM online zugreifen und 
haben sofort Transparenz über Preis und 
Produktionsdauer. Vom kleinen Lohnfertiger ist aus der 
BAM GmbH in nicht einmal zehn Jahren so ein 
Unternehmen mit rund 150 Mitarbeitern geworden. 

Ergebnis

Die BAM GmbH setzt überall dort strategisch IT-
Werkzeuge ein, wo Bestell- und Fertigungsschritte 

bisher fehleranfällig und unnötig langsam sind. Primär 
geht es darum, Prozesse zu automatisieren und 

schneller zu machen. Aus Kundensicht ist die zentrale 
Lösung ein KI-basierter Bestellvorgang. Im Onlineshop 
"mipart" können Kunden jedes nur erdenkliche Bauteil 

in 20 Sekunden vollautomatisch kalkulieren lassen, die 
2D-Zeichnung wurde vernichtet.

Lösung

Die BAM GmbH aus dem bayerischen Weiden ist ein Spezialist für 
Präzisionsfertigung, Sondermaschinenbau und Materialservice. Der 
CEO Marco Bauer ist Informatiker und setzt seit 2011 konsequent 
auf die Digitalisierung. Mit einem Onlineshop für Stahlzuschnitte, 
modernster Robotik und 3D-Druckverfahren hat er sein 
Unternehmen zu einem "Wachstumschampion 2018" gemacht. 

Mehr zur Fallstudie und zur Umsetzung von Industrie 4.0 im Mittelstand auf www.transfernetzwerk.de


